Sie haben ein Produkt gekauft und merken unmittelbar danach, dass der auf dem Kassenbeleg angegebene und somit von Ihnen bezahlte Preis nicht mit jenem übereinstimmt, der auf dem Regal angegeben ist. Trotz unverzüglicher Beanstandung, wurde Ihnen das Recht auf die Rückerstattung der Differenz verwehrt. Schicken Sie diese Aufforderung an den Verkäufer und legen Sie Kopie des Kassenbons bei. Bitte beachten Sie: Kursive und leere (___) Textstellen sind auszufüllen und anzupassen, grau hinterlegter Text ist zu löschen.
Name und
Adresse Konsument/In
Ort und Datum
Einschreiben mit Rückantwort
(Name und Adresse des Geschäftes)

z.H. Geschäftsführer
z.K.

Verbraucherzentrale Südtirol
Zwölfmalgreinerstr. 2
39100 Bozen
Preisbeanstandung (Produkt und Marke angeben, z.B. Bonbons)
Sehr geehrte Damen und Herren,
mittels dieses Schreibens informiere ich Sie, dass ich mich am ......... in Ihr Geschäftslokal begeben habe, um einige Produkte zu erwerben, u.a. (Beschreiben Sie das Produkt, dessen Preis Sie beanstanden; z.B. Bonbons). Der für betreffendes Produkt auf dem Regal (oder dem Werbematerial/in der Vitrine) angegebene Verkaufspreis betrug ........ Euro.
Nach der Bezahlung an der Kasse habe ich alle auf dem Beleg vermerkten Produkte und diesbezüglichen Preise kontrolliert und festgestellt, dass der auf dem Kassenbeleg angegebene und somit von mir bezahlte Betrag bezüglich ... (z.B. Bonbons), nicht mit jenem übereinstimmt, der auf dem Regal (oder Werbematerial/Vitrine) notiert ist; die Differenz beträgt ..... Euro.
Diesen Vorfall habe ich unverzüglich beanstandet, wobei ich gleichzeitig und leider erfolglos die Rückerstattung der Differenz gefordert habe. 
All dies vorausgeschickt, fordere ich Sie gemäß kombinierter Verfügung der Art.1336 ZGB und Art.14 des GvD. Nr.114/98 förmlich auf, den von mir bezahlten Mehrpreis rückzuerstatten, bzw. alle auf den Regalen (oder im Werbematerial/ in der Vitrine) angegebenen Preise zu überprüfen und dementsprechend zu korrigieren, damit sie mit jenen, die an der Kasse praktiziert werden, übereinstimmen.
Ich mache Sie darauf aufmerksam, dass ich bei Nichtbeachtung Ihrerseits der obgenannten Bestimmungen gezwungen bin, den Vorfall auf dem Presseweg publik zu machen und meinen Zugang zum Recht mit den entsprechenden Schritten geltend zu machen. 
In Erwartung einer Stellungnahme innerhalb 3 Tagen ab Erhalt verbleibe.
(Unterschrift)
Anlagen:
1. Kopie Kassenbeleg Nr. …, vom (Datum)
2. Ev. Kopie Werbematerial
